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Organisation VII

Preisträger des BVM-Workshops 2005 in Heidelberg

Die BVM-Preise zeichnen besonders hervorragende Arbeiten aus. In 2005 wur-
den vom Programmkomitee folgende Preisträger ausgewählt:

BVM-Preis 2005 für die beste wissenschaftliche Arbeit

1. Preis: Eldad Haber und Jan Modersitzki
Beyond Mutual Information: A Simple and Robust Alternative

2. Preis: Marcus Vetter, Martin Libicher, Ivo Wolf, Mehmet Ucar, Jochen Neu-
haus, Mark Hastenteufel, Götz Martin Richter und Hans-Peter Meinzer
Navigationssystem für die perkutane CT-gesteuerte Radiofrequenz-Ablations-
therapie von Lebertumoren

3. Preis: Sven Kabus, Astrid Franz und Bernd Fischer
On Elastic Image Registration with Varying Material Parameters

BVM-Preis 2005 für den besten Vortrag

1. Preis: Eldad Haber und Jan Modersitzki
Beyond Mutual Information: A Simple and Robust Alternative

2. Preis: Sven-Olaf Ropers, Thomas Würflinger, André Alexander Bell, Alfred
Böcking und Dietrich Meyer-Albrecht
Automatische mikroskopische Relokalisation von Zellkern-Ensembles mit Hilfe
eines multimodalen Szenenvergleichs

3. Preis: Sven Kabus, Astrid Franz und Bernd Fischer
On Elastic Image Registration with Varying Material Parameters

BVM-Preis 2005 für die beste Poster- bzw. Softwarepräsentation

1. Preis: Stephan Bischof, Tobias Weyand und Leif Kobbelt
Snakes on Triangle Meshes

2. Preis: Silke Bommersheim, Ulf Tiede, Eike Burmester, Martin Riemer und
Heinz Handels
Simulation von Ultraschallbildern für ein virtuelles Trainingssystem für endo-
skopische Longitudinal-Ultraschalluntersuchungen

3. Preis: Caroline Langer, Markus Hardwiger und Katja Bühler
Interaktive diffusionsbasierte Volumensegmentierung auf Grafikhardware



Vorwort

In diesem Jahr findet der Workshop Bildverarbeitung für die Medizin zum er-
sten Mal in der Freien und Hansestadt Hamburg statt. Er ist in dieser Form
die neunte Veranstaltung. Die Bedeutung des Themas Bildverarbeitung für die
Medizin hat über die Jahre deutlich zugenommen. Die Bildverarbeitung ist eine
Schlüsseltechnologie in verschiedenen medizinischen Bereichen wie der Diagno-
seunterstützung, der OP-Planung und der bildgeführten Chirurgie.

Der BVM-Workshop konnte sich durch erfolgreiche Veranstaltungen in Frei-
burg, Aachen, Heidelberg, München, Lübeck, Leipzig, Erlangen und Berlin als
ein zentrales interdisziplinäres Forum für die Präsentation und Diskussion von
Methoden, Systemen und Anwendungen im Bereich der Medizinischen Bildverar-
beitung etablieren. Ziel des Workshops ist die Darstellung aktueller Forschungs-
ergebnisse und die Vertiefung der Gespräche zwischen Wissenschaftlern, Indu-
strie und Anwendern. Der Workshop richtet sich ausdrücklich auch an Nach-
wuchswissenschaftler, die über ihre Diplom-, Promotions- und Habilitationspro-
jekte berichten wollen.

Der Workshop wird vom Institut für Medizinische Informatik des Univer-
sitätsklinikums Hamburg-Eppendorf ausgerichtet. Die Organisation ist wie in
den vergangenen Jahren auf Fachkollegen aus Hamburg, München, Heidelberg
und Berlin verteilt, so dass die Organisatoren der vergangenen Jahre ihre Erfah-
rungen mit einfließen lassen können. Diese Aufgabenteilung bildet nicht nur eine
starke Entlastung des lokalen Tagungsausrichters, sondern führt auch insgesamt
zu einer Effizienzsteigerung.

Die etablierte webbasierte Einreichung und Begutachtung der Tagungsbei-
träge hat sich auch diesmal wieder bewährt. Anhand anonymisierter Bewertun-
gen durch jeweils drei Gutachter wurden aus 130 eingereichten Beiträgen 92 zur
Präsentation ausgewählt: 52 Vorträge und 40 Poster. Die Qualität der einge-
reichten Arbeiten war insgesamt sehr hoch. Die besten Arbeiten werden auch im
Jahr 2006 mit BVM-Preisen ausgezeichnet.

Am Tag vor dem wissenschaftlichen Programm werden drei Tutorien ange-
boten: Prof. Dr. Bernd Fischer und Priv.-Doz. Dr. Jan Modersitzki vom Institut
für Mathematik der Universität zu Lübeck werden ein Tutorium zum Thema
Medizinische Bildregistrierung halten. Dieses hochaktuelle Thema der Bildver-
arbeitung hat in den letzten Jahren eine stürmische Entwicklung genommen.
Ziel dieses Tutorials ist es, allgemeine Konzepte vorzustellen, die eine inhaltliche
Einordnung von modernen medizinischen Bildregistrierungsverfahren erlauben.
Insbesondere sollen die gängigen Verfahren übersichtlich dargestellt werden.

Das zweite Tutorium trägt den Titel Visualisierung für die bildbasierte Dia-
gnostik und Therapieplanung. Die Referenten der Universität Magdeburg, Prof.
Dr.-Ing. Bernhard Preim, Dipl.-Ing. Steffen Oeltze und Christian Tietjen wer-
den grundlegende Methoden der medizinischen Visualisierung vorstellen und ih-
re Anwendungsmöglichkeiten demonstrieren. Hierbei wird erläutert, welche Vor-



X Vorwort

und Nachteile 2D- und 3D-Visualisierungen bieten und wie beide Darstellungsar-
ten bei komplexen Problemstellungen in der Therapieplanung integriert werden
können. Der Schwerpunkt liegt auf der direkten Visualisierung medizinischer
Volumendaten (Volume Rendering).

In einem dritten Tutorium wird Herr Dr. Ph. Lahorte vom Europäischen
Patentamt in München über das Patentrecht und geistiges Eigentum in der For-
schung im Bereich der Medizinischen Bildverarbeitung referieren. Ziel dieses Tu-
toriums ist es, eine Einführung in das Gebiet des geistigen Eigentums allge-
mein und des Patentwesens im Besonderen zu geben und deren Bedeutung für
die Forschung in der Medizinischen Bildverarbeitung aufzuzeigen. Es wird ein
Überblick über verschiedene Formen geistigen Eigentums mit dem Schwerpunkt
Patente gegeben. Die gesetzliche Bedeutung eines Patents wird ebenso diskutiert
wie verschiedene Verfahren, ein Patent zu erlangen.

Anhand der Bewertungen der Gutachter wurden 95 Beiträge für den Work-
shop in Vortrags- und Postersession sowie Softwaredemonstrationen ausgewählt
und in diesem Tagungsband abgedruckt. Die Internetseiten des Workshops bie-
ten ausführliche Informationen über das Programm und organisatorische Details
rund um den Workshop. Sie sind abrufbar unter der Adresse:

http://www.bvm-workshop.org

Wie schon in den letzten Jahren, wurde der Tagungsband auch diesmal als LATEX-
Projekt erstellt und in dieser Form an den Verlag übergeben. Von den 92 Bei-
trägen wurden erfreulicherweise 82 von den Autoren bereits im LATEX-Format
eingereicht (das sind 89% und damit 11% mehr als im Vorjahr). Die 10 im
Winword-Format abgefassten Arbeiten wurden konvertiert und nachbearbeitet.
Die Vergabe von Schlagworten nahmen die Autoren selbst vor. Die Literaturver-
zeichnisse sämtlicher Beiträge wurden wieder mit BibTEX generiert. Der gesamte
Erstellungsprozess erfolgte ausschließlich über das Internet.

Die Herausgeber dieser Proceedings möchten allen herzlich danken, die zum
Gelingen des BVM-Workshops 2006 beigetragen haben: Den Autoren für die
rechtzeitige und formgerechte Einreichung ihrer qualitativ hochwertigen Arbei-
ten, dem Programmkomitee für die gründliche Begutachtung, den Referenten
der Tutorien sowie den Mitarbeitern des Instituts für Medizinische Informa-
tik der Universität Hamburg für ihre tatkräftige Unterstützung bei der Orga-
nisation und Durchführung des Workshops. Frau Dagmar Stiller vom Institut
für Medizinische Informatik, Biometrie und Epidemiologie der Charité, Uni-
versitätsmedizin Berlin, danken wir für die engagierte Mithilfe bei der Erstel-
lung und Pflege der Internetpräsentation. Herrn Andreas Enterrottacher vom
Institut für Medizinische Statistik und Epidemiologie der Technischen Univer-
sität München danken wir für die tatkräftige Mitarbeit bei der Erstellung der
Workshop-Proceedings. Dem Springer-Verlag, der nun schon den neunten Ta-
gungsband zu den BVM-Workshops herausbringt, wollen wir für die gute Koope-
ration ebenfalls unseren Dank aussprechen. Für die webbasierte Durchführung
des Reviewingprozesses gebührt Herrn Dipl.-Ing. Martin Riemer vom Institut
für Medizinische Informatik der Universität Hamburg unser Dank.



Vorwort XI

Für die finanzielle Unterstützung bedanken wir uns bei den Fachgesellschaf-
ten und der Industrie.

Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Workshops BVM
2006 lehrreiche Tutorials, viele interessante Vorträge, Gespräche an den Postern
und der Industrieausstellung sowie interessante neue Kontakte zu Kolleginnen
und Kollegen aus dem Bereich der Medizinischen Bildverarbeitung.

Januar 2006

Heinz Handels, Jan Ehrhardt (Hamburg)
Alexander Horsch (München)
Hans-Peter Meinzer (Heidelberg)
Thomas Tolxdorff (Berlin)
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optimierter Graphensuche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 156
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